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„Ich möchte Marbach und
Benningen zum Zuschlag für

die Gartenschau herzlich gratulie-
ren. Es sollten Projekte realisiert werden,

die über die Gartenschau hinaus bleibenden
Mehrwert bringen. Wichtig ist eine große Akzeptanz

in der Bevölkerung. Dies kann mit einer breiten Bürger-
beteiligung angegangen werden. Ich werde mich sehr

gerne in den anstehenden Prozess einbringen.“

Gerhard Heim
Benninger Bürger und
ehem. 1. Beigeordneter der Stadt Marbach
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„Der Zuschlag zur Gartenschau ebnet
uns den Weg für eine nachhaltige
ökologische Stadtentwicklung – ich
freue mich auf diese grüne Zukunft für
Marbach!“
Stefanie Grams
1. Vorsitzende Stadtmarketingverein
Schillerstadt Marbach e.V.

„Die Gartenschau wird Marbach in die
Lage versetzen, die geplanten Stadt-
entwicklungsprojekte auch tatsächlich
zu verwirklichen, mit einem Gewinn an
Lebensqualität und Attraktivität für die
Stadt und ihre Bewohner.“
Thomas Storkenmaier
Marbacher Bürger & ehem. Haupt-
amtsleiter der Stadt Marbach, ehem.
SSM-Vorstandsmitglied in Vertretung
des Bürgermeisters

„Wow, geschafft! Benningen und
Marbach Gartenschau 2033 - eine
Riesenchance, um unser gemeinsames
Potenzial zu nutzen – unsere bestands-
bedrohte Kulturlandschaft atmet auf.
Ein Riesendank an alle Beteiligten.
Jetzt kann‘s losgehen – ich freue mich
darauf.“
Matthias Hammer
Vorsitzender der
Weingärtner Marbach e.G.

„Ich freue mich sehr, dass unsere Visionen aus
dem Ideenwettbewerb ‚Neue Lust auf Stadt – M
21‘ aus dem Jahr 2011 umgesetzt werden sollen.
Mit der Gartenschau sind die Projekte wie die
Erweiterung der Schillerhöhe durch das DLA, die
Neckaranbindung an die Altstadt, die Sanie-
rung der Marktstraße und die Erweiterung der
Sportstätten inkl. Hallenbad ein großes Stück
machbarer geworden.“
Rainer Krause
Marbacher Bürger und
ehem. 1. Vorsitzender Stadtmarketingverein
Schillerstadt Marbach e.V.

„Ich freue mich für beide Gemeinden.
Es ist eine einmalige Chance, gemein-
sam Großes zu bewegen und dabei Pro-
jekte zu realisieren, von denen vor allem
die Bürgerinnen und Bürger nachhaltig
profitieren werden.“
Christina Vollmer
Marbacher Bürgerin und ehem. Leiterin
Museum im Adler, Benningen

„Der 15. Dezember 2020, der Tag, an
dem Benningen und Marbach die Zu-
sage für die Gartenschau 2033 erhalten
haben, wird als wichtiges historisches
Datum in die städtischen Annalen
eingehen. Für Marbach ist das Jahr-
hundertprojekt.“
Albrecht Gühring
Stadtarchivar, Marbach am Neckar

Dr. Annette Fiss
Stellv. Vorsitzende

Stadtmarketing
Schillerstadt

Marbach
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Wir sind
Gartenschau

2033!Liebe Leserinnen und Leser
des blickpunkt marbachblickpunkt marbach,

zum Jahresanfang in be-
sonders herausfordernden
Zeiten tun Zeichen
der Zuversicht und Natürlich Miteinander.

Benningen &
Marbach am Neckar

Trotz des schwierigen Jahres 2020
feiern wir: den Zuschlag für die
Gartenschau 2033, unsere Solida-

rität und den Start in ein neues Jahr,
das uns hoffentlich aufatmen lässt.

„Das Deutsche Literaturarchiv Marbach
freut sich sehr über die Gartenschau
als einzigartige Verbindung von Kultur
und Umwelt. Benningen und die Stadt
Marbach mit dem Campus Schillerhöhe
werden noch näher zusammenrücken.
Der Literaturpark wird ein besonderer
Höhepunkt werden - für Anwohner und
Gäste aus aller Welt!“
Prof. Dr. Sandra Richter
Direktorin des Deutschen Literatur-
archivs Marbach am Neckar

Verbundenheit gut. Was hätte uns da froher stimmen
können als der Zuschlag für die Gartenschau
2033?! Wir sind überglücklich, dass unsere Ini-
tialzündung derart Funken schlägt. 2011 von
Jochen Berger als SSM-Vorstandsmitglied
entfacht, wurde die Idee von den wechseln-
den SSM-Vorständen danach immer weiter
angefeuert. Die Gartenschau wird
wie die Sanierung der Fußgän-
gerzone und die Erweiterung
des Campus Schillerhöhe
ungeheure Schubkraft ent-
wickeln. Alle Benninger und
Marbacher Bürger*innen sind
eingeladen, sich einzubringen
und Botschafter*innen für die
Sache zu sein. Der SSM bietet
hierfür gerne die Plattform und steht
weiterhin als konstruktiver Projektpartner
bereit. Unser Dank gilt allen Mitgliedern und
Mitwirkenden dafür, dass wir mit marbach-handelt.de,
mit den Adventshäuschen und dem Marbacher Gastro-
Advent wichtige Zeichen der Solidarität setzen
konnten. Und mit dieser guten Erfahrung im Rücken
freuen wir uns darauf, die Aufgaben im neuen
Jahr mit Schwung und Kraft
anzugehen.


